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Plankensteinalm in Gosau in der Region Dachstein Salzkammergut
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Herzlich Willkommen bei Best of Wandern!
Eine exklusive Auswahl ausge-
zeichneter Wanderregionen in 
und um Deutschland sowie ein 
kostenloser Verleihservice von 
modernem Outdoor Equipment 
vor Ort – dafür steht die europa-
weite Wanderkooperation Best 
of Wandern (BoW) seit 16 Jahren. 
In den Testcentern kann Marken-
ausrüstung von Top-Herstellern 
in der Regel für einen Tag auf  
Tour kostenfrei getestet werden: 
Zeiss-Ferngläser, Wanderschuhe 
von Scarpa,  Outdoorjacken, 
Wanderrucksäcke und Kindertra-
gen von Vaude, Tubbs-Schnee-
schuhe, Snowline Spikes,  
Black Diamond-Trekkingstöcke, 
Wanderstab Gemse,  Pack Out 
Bags von Ruffwear, Pro+ App von 

Outdooractive. Gäste von  
DERTOUR erhalten die Ausrüs-
tung für die Dauer des gesamten 
Aufenthalts. 

Da das Equipment nur in be-
grenzter Stückzahl vorhanden ist, 
empfiehlt sich eine telefonische 
Vorab-Reservierung. Auf den fol-
genden Seiten erfahren Sie mehr 
über das Leihequipment.

Ab kommender Wandersaison 
gibt es ein neues Produkt in 

den BoW-Testcentern: die 
Trail-Running-Kollektion von 
Ruffwear, Marktführer im 
Bereich Outdoorausrüstung  
für den Hund.

Neben diesem einmaligen Ser-
vice bietet Best of Wandern jähr-
lich verschiedene Aktionen für 
Wanderer an: In diesem Sommer 
heißt es „Abenteuer Familie“. Wer 
sich wundert, warum Kinder ger-
ne wandern, sollte sich die Aktion  
„Abenteuer Familie“  vormerken.
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Freude beim Anprobieren,  
hier: VAUDE-Jacke
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Neue Trail-Running-Kollektion von Ruffwear

http://www.best-of-wandern.de/wanderausrüstung/zeiss
http://www.best-of-wandern.de/wanderausrüstung/scarpa
http://www.best-of-wandern.de/
wanderausrüstung/vaude
https://www.best-of-wandern.de/wanderausrüstung/tubbs
www.best-of-wandern.de/wanderausrüstung/snowline-spikes
 https://www.best-of-wandern.de/aktionen/abenteuer-familie-2023
http://www.best-of-wandern.de/wanderausr%C3%BCstung/lebenshilfe-detmold
https://www.best-of-wandern.de/wanderausr%C3%BCstung/ruffwear
https://www.best-of-wandern.de/wanderausrüstung/outdooractive
https://www.best-of-wandern.de/angebote-und-tipps/dertour
https://www.best-of-wandern.de/wanderausr%C3%BCstung/ruffwear
https://www.best-of-wandern.de/aktionen/abenteuer-familie-2023
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Top ausgerüstet unterwegs 
VON VAUDE BIS ZEISS: COOLE MARKEN UND MODERNES EQUIPMENT 
FÜHRENDER FIRMEN KOSTENFREI AUSLEIHEN UND TESTEN

Wer Wanderschuhe, Rucksäcke und Kindertragen, Outdoorferngläser, Trek-
kingstöcke, Wanderjacken, Spikes, Pack Out Bags, Trekkingschirme, Wander-
stab Gemse, Schneeschuhe, Trail-Running-Kollektion oder die Pro+ App von 
Outdooractive testen will, kann dieses Angebot in der Regel für einen Tag 
vor Ort kostenfrei nutzen. Da das Equipment in begrenzter Stückzahl vor-
handen ist, empfiehlt sich eine telefonische Vorab-Reservierung.

Alles zum Verleihservice. Video  
Testcenter 

https://www.best-of-wandern.de/wanderausrüstung-leihen
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Führende Outdoor-Marken gibt‘s im Testcenter bei Camping Harfenmühle in der Nationalparkregion Hunsrück-Hochwald.
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Kochalpin-Geschäftsführer Werner Koch zieht die Fäden  
für den Exklusiv-Vertrieb der snowline-Spikes und  
Tubbs-Schneeschuhe aus Mils in Tirol.

COOLE AUSRÜSTUNG
für Berg und Tal.

Engagiert für den Wanderstab Gemse 
der Lebenshilfe Detmold: Martin Hausmann

»Die Teststationen mit hochwertigen Produkten sind der Erfolg von Best of Wandern.  
Wir freuen uns, dass wir unseren Teil dazu beitragen können.«
Tina Jauch (re.) vom Sponsoring des Familienunternehmens VAUDE und BoW-Chefin Verena Weiße

http://www.vaude.com/de-DE/
http://www.kochalpin.at/
http://www.gemse-shop.net/
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DAS BESTE VOR ORT 
Starke Kooperationen: die erfinderischen Köpfe hinter den  
modernen, hochwertigen Marken aus den Best of Wandern-Testcentern

»Seit vielen Jahren ist BoW eine tolle Kooperation 
für uns. Wir freuen uns auf viele weitere erfolgreiche 
Jahre. Das bezieht sich auf BoW, aber auch auf mehr 
als 80 Jahre Erfahrung im Schuhhandwerk.«
Wolfgang Büche ist der Mann fürs Marketing bei Scarpa 
Deutschland und Benelux.

»Gemeinsam mit BoW erreichen wir  
viele naturbegeisterte Menschen  
und faszinieren auch die Jüngsten für 
die Details der Natur.«
Petra Kregelius-Schmidt  
(ZEISS Marketing Manager Segment Nature)

»Ein sinnvoller Verbund von 
beliebten Wanderregionen macht 
heute mehr denn je einen Sinn –  
frei nach dem Motto:  
Nur gemeinsam ist man stark!«
Marktführer in Europa: Euroschirm mit 
Geschäftsführer Felix Göbel. 

http://www.euroschirm.com/?gclid=EAIaIQobChMInJOZ27Sh_gIVzLTtCh3Zzw_fEAAYASAAEgI6q_D_BwE
http://de.scarpa.com/
http://www.best-of-wandern.de/wanderausr%C3%BCstung/zeiss


»Der grüne Knopf nimmt  
Konsumenten beim Einkauf  

an die Hand und macht  
ökologisch und fair produzierte Pro-

dukte leicht erkennbar.«
VAUDE hat das staatliche Siegel für verantwortungs

bewussten Einkauf für über 90 Prozent seiner Bekleidungs- 
produkte erhalten. nachhaltigkeitsbericht.vaude.com

HOCHWERTIGES WANDEREQUIPMENT

NACHHALTIG PRODUZIERTE  
UND MODERNE OUTDOORJACKEN 
VON VAUDE

Simony, Kofel und Furnas 
heißen die Green-Shape Modelle unse-
res Jackenpartners VAUDE, die Sie in 
den Testcentern ausleihen und auf 
Tour testen können. Die Jacken sind 
wasserdicht, winddicht und atmungs-
aktiv sowie nachhaltig hergestellt. Als 
nachhaltig innovativer Outdoor-Aus-
rüster übernimmt VAUDE Verantwor-
tung für Mensch und Natur und setzt 

dabei weltweite Standards. Seit 
2001 arbeitet das Unternehmen 
mit dem strengen Umweltstandard 
bluesign, der die gesamte textile 
Wertschöpfungskette kontrolliert. 
Mit dem VAUDE Green Shape-
Label werden Produkte gekenn-
zeichnet, die besonders umwelt-
freundlich und fair hergestellt 
werden. VAUDE befindet sich  
zu 100% in Familienbesitz und  
beschäftigt am Firmensitz in 
 Tettnang rund 500 Mitarbeiter.

Folgende Ausrüstung kann in den Testcentern vor Ort kostenfrei für einen Tag  
ausgeliehen und ausprobiert werden

RUCKSÄCKE UND KINDERTRAGEN 
Alle Produkte erfüllen höchste  
Umweltstandards. Für unsere Test-
center stellt VAUDE gleich  
fünf unterschiedliche Rucksack- 
modelle und eine Kindertrage  
zur Verfügung: Damit der Nach- 
wuchs bis ca. zwei Jahre sicher  
und entspannt mit auf Tour kann.
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SCARPA WANDERSCHUHE
Die komfortablen Allrounder 
eignen sich sowohl für Mittel-
gebirgstouren als auch für eine 
Bergwanderung. Die  Schaft

konstruktion aus Cordura und 
Suede-Leder ist nicht nur 
leicht und robust, sondern 

schützt und stützt den Fuß 
perfekt. Dank Goretex  

Membran ist auch 
ein Einsatz bei 

Regenwetter 
kein Problem.

EXKLUSIVE  
VORTEILE VON OUT-
DOORACTIVE PRO+

Outdooractive Pro+ für 
4 Wochen kostenlos in 
den Best of Wandern-

Testcentern nutzen. 
Infos unter  

www.best-of-wandern.
de/wanderausrüstung/

outdooractive

http://nachhaltigkeitsbericht.vaude.com
https://www.best-of-wandern.de/wanderausr%C3%BCstung
http://www.best-of-wandern.de/wanderausrüstung/outdooractive
http://www.best-of-wandern.de/wanderausrüstung/outdooractive
http://www.best-of-wandern.de/wanderausrüstung/outdooractive
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TUBBS SCHNEESCHUHE
Fast schwerelos durch die Win-
terlandschaft ziehen – mit Tubbs 
Schneeschuhen – für Frauen, 
Männer und Kinder. Spezielle 
Schuhe sind nicht erforderlich, 
ein guter winterfester Wander-
stiefel ist völlig ausreichend.

TREKKINGSTÖCKE  
VON BLACK DIAMOND

Die Modelle Trail und Woman’s Trail  
überzeugen durch ihr Flick-Lock-Einstel-

lungssystem zum Verändern der Stocklänge 
und einen rundum gepolsterten Griff.

WANDERSTAB GEMSE
Die besondere Form des Wander- 
stabes besteht aus einer Verbundkonst-
ruktion aus Holz und Zellkautschuk.  
Sie macht die Gemse nicht nur außer-
gewöhnlich leicht (etwa 300 g), 
 sondern auch extrem stabil und 
flexibel. Der ergonomische Griff  
bietet bei unterschiedlichen Griff- 
positionen einen einzigartigen Komfort.  

Der Wanderstab Gemse wird  
produziert von der Lebenshilfe  

Detmold e. V., einer Einrichtung für 
Menschen mit Behinderung.

NEU IN DEN BOW-TESTCENTERN
Die Trail-Running-Kollektion von 
Ruffwear, Marktführer im Bereich 
Outdoorausrüstung für den Hund. 
Infos unter ruffwear.foleon.com/ss23/
trail-running-collection-german/

SWING BACKPACK
Der ideale Rucksack-Regen-
schirm: ultraleichter und zu- 
gleich extrem stabiler Trekking-
schirm mit nach hinten verlän-
gertem Dach; Vorteil: kein Regen 
zwischen Rücken und Rucksack. 
Beim Schließen des Schirms fährt 
das verlängerte Dach automa-
tisch nach innen. Euroschirm ver-
zichtet auch bei diesem innova-
tiven Modell weitestgehend auf 
Metallteile, um die Gefahr eines 
Blitzschlages zu minimieren. 

EXKLUSIV BEI DERTOUR
Im Katalog „DERTOUR Rad 
Wandern Outdoor“ können die 
Best of Wandern-Regionen in 
10.000 Reisebüros in Deutsch-
land sowie in den Ländern 
Österreich und in der Schweiz 
gebucht werden. Infos unter 
www.best-of-wandern.de/an-
gebote-und-tipps/dertour
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http://ruffwear.foleon.com/ss23/trail-running-collection-german/
http://ruffwear.foleon.com/ss23/trail-running-collection-german/
http://www.best-of-wandern.de/wanderausr%C3%BCstung/outdooractive

http://www.best-of-wandern.de/angebote-und-tipps/dertour
http://www.best-of-wandern.de/angebote-und-tipps/dertour
http://www.best-of-wandern.de/angebote-und-tipps/dertour
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Leben,  
wo andere Urlaub machen – 

INSIDERTIPPS DER BEST OF FAMILIEN

Sie wissen, wo es besonders schön ist und auf welchen Tou-
ren der „Abenteuer-Faktor“ für Kinder geboten wird – die Best 
of Wandern-Familien, die für die neue Ausgabe interviewt 
wurden, warten auf den kommenden Seiten. Sie leben dort, 
wo andere Urlaub machen: Familie Spescha aus der Surselva 
lässt sich bei ihrer täglichen Arbeit auf einem Bauernhof mit 
Schaf- und Rinderzucht über die Schulter blicken. Warum ist 
ein gewöhnlicher Baumpilz die Lebensgrundlage für Familie
Gareis aus dem Frankenwald? Annalena Schmid, eine jun-
ge Mutter aus dem Bayerischen Wald, schrieb selbst einen 
Wanderführer, weil sie gerne mit ihren kleinen Kindern 
wandert, aber nie passende Tourentipps fand.
Die Best of Wandern-Familien berichten von ihrem Alltag 
als Familie in ihrer Heimat – und empfehlen ihre schönsten 
Wandertouren. Auch die Kinder kommen zu Wort und ver-
raten ihre liebsten Ausflugsziele und was man dort erleben 
kann. Und natürlich gibt‘s Tipps für Schlechtwettertage.  
Viel Spaß beim Schmökern und Entdecken wünscht Ihnen 
Ihre Redaktion.

DIE BEST OF WANDERN-REGIONEN

©
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„Familienkuscheln“ bei den Supersbergers
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NATIONALPARK-REGION HOHE TAUERN 
KÄRNTEN / ÖSTERREICH
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Familie Supersberger in der Nationalpark-Region Hohe Tauern Kärnten lebt für ihr Hotel 
Eggerhof. Die Region hat viel zu bieten für outdoorbegeisterte Familien.

„Ich war gerade dabei Schnee zu schaufeln… 
zwanzig Zentimeter Neuschnee!“ Etwas außer 
Atem, aber zufrieden, klingt Markus Supers-
berger am Telefon. Er ist Inhaber und Ge-
schäftsführer des Hotels „Eggerhof“ in Mallnitz 
in der Nationalpark-Region Hohe Tauern Kärn-
ten. Gemeinsam mit seiner Frau Munja führt  
er den Betrieb in der vierten Generation. 
Sein Urgroßvater, der aus dem benachbarten 
Obervellach stammte, eröffnete den Eggerhof 
1890 zu Beginn der Bauarbeiten für die Tau-
ernbahnstrecke. Schienenarbeiter wurden hier 
verköstigt.  
In den 1920er Jahren begrüßte die Familie 
erste Übernachtungsgäste. Seitdem ist der 
Eggerhof ein Familienbetrieb. „Schon ich habe 
als Kind beim Kartoffelschälen mitgeholfen – 
nun helfen auch unsere beiden Töchter, sechs 
und neun Jahre alt, mit, wann immer  
sie möchten. So lernen sie spielerisch den rich-
tigen Umgang mit Gästen und lernen  
viele neue Freunde kennen.“

DER RICHTIGE BERG FÜR JUNG UND ALT
Wo Kinder sind, fühlen sich auch andere 
Kinder wohl. Markus Supersberger und seine 
Frau haben den Eggerhof auf Familien aus-
gerichtet – beispielsweise mit einem 50 m2 
großen Kinderland, einem großen Spielplatz 
mit Outdoor-Boulderwand, Trampolin und 
einem Hasenhaus mit Zwerghasen und Meer-
schweinchen. 

Was macht die Nationalpark-Region Hohe 
Tauern Kärnten so beliebt bei Familien?  
„Wo fange ich da an“, sagt der gebürtige  
Mallnitzer lachend. „Besonders attraktiv für 
Familien ist die Tatsache, dass man hier auf 
allen Ebenen wandern kann: Auch in den 
hochgelegenen Tälern gibt es einfache Wan- 
derungen. Und wer höher hinaufmöchte, 
nimmt die Ankogelbahn und setzt seine Tour 
von dort aus fort.“ 
Und Supersbergers ältere Tochter, die neun-
jährige Anna-Lena, hat einen Wandertipp für 
Kinder parat.  „Eine meiner liebsten Wande-
rungen ist der Naturlehrweg im Seebachtal“, 
erklärt sie. „Da kann ich barfuß gehen und 
man kommt an spannenden Lehrstationen, 
wie dem betenden Wald, vorbei.“ Anschlie-
ßend müsse man in der Schwussnerhütte 
einen Kaspressknödel probieren. 

THEMA NACHHALTIGKEIT IST WESENTLICH 
Ein weiteres wichtiges Argument für einen 
Familienurlaub sei die Erreichbarkeit, ergänzt 
der Hotelier. Mallnitz ist der höchstgelege-
ne Bahnhof der Tauernstrecke, an dem alle 
IC-Züge Halt machen. Nicht nur von Deutsch-
land aus ist die Kärntner Gemeinde ohne Auto 
sehr gut erreichbar. Überhaupt: Das Thema 
Nachhaltigkeit ist wesentlich. Der Nationalpark 
Hohe Tauern war immer eine Destination für 
Bergbegeisterte, die die Ruhe und Ursprüng-
lichkeit der Natur suchten. 

OUTDOORABENTEUER  
IN URSPRÜNGLICHER NATUR
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„Vor 125 Jahren engagierte sich 
der Deutsche Alpenverein in 
Mallnitz und ließ das Hannover-
haus im Ankogelgebiet errichten.  
Außerdem sind wir seit einigen 
Jahren ein vom Österreichischen 
Alpenverein zertifiziertes Berg- 
steigerdorf“, berichtet Markus 
Supersberger. Auch eine Mit- 
gliedschaft bei den Alpine Pearls 
Destinationen, die auf klima-
freundlichen Tourismus setzen, 
weist Mallnitz auf. Und bei Best of 
Winter, Kooperation für sanften 
Wintersport, ist die Region dabei.

„Jaja … heute ist es Trend, aber 
in Mallnitz hat man das mit dem 
nachhaltigen Tourismus viel 
früher verstanden. Wir liegen  
voll im Zeitgeist“, sagt Markus 
Supersberger, der auch Obmann 
des Vereins Alpine Pearls Mallnitz 
ist. Ihm ist bewusst, in welch 
landschaftlichem Juwel er mit 
seiner Familie lebt. Das ist be-
stimmt der Grund, warum er und 
seine Frau Munja, im National-
park angestellte Biologin,  
so viel Engagement für die 
Region aufbringen. 

Mit Nationalpark- 
ranger das Seebach-
tal erkunden (Video) 

Der Eggerhof
(Video)

TIPPS ZUR REGION 

UNTERKUNFT
Eggerhof www.eggerhof-mallnitz.at 

WANDERTIPPS FÜR FAMILIEN
1.	Naturlehrweg im Seebachtal –  
Stappitzer See 
Start/Ziel: Parkplatz Ankogelbahn 
Länge der Tour: 9 km 
Infos: best-of-wandern.de/die-besten- 
wanderregionen/…tourentipps-nationalpark-hohe-
tauern-kärnten…

2.	Wanderung durchs Dösener Tal  
zum Arthur von Schmid Haus
Start/Ziel: Wanderparkplatz im Dösener Tal
Länge der Tour: ca. 6,5 km (800 Hm)
Tipp: Auf der Hütte übernachten –  
die Sonnenuntergänge sind besonders schön! 
Infos: www.arthurvonschmidhaus.at

3.	Wandern mit den Nationalpark-Ranger:innen
Die ausgebildeten Nationalpark-Ranger:innen 
vermitteln auf geführten Wanderungen ihr Wissen zu 
Flora und Fauna des Nationalparks Hohe Tauern –  
z.B. bei einer Steinbockbeobachtung, Kräuter
wanderung  … 
https://www.nationalpark-hohetauern.at/erlebnis-
hohe-tauern/rangerprogramme/
 

AUSFLUGSZIELE/TIPPS FÜR  
SCHLECHTWETTER
1.	Tauernbad Mallnitz: Erlebnisbad mit Kinder- 
becken und Wasserrutsche, Erlebnissauna und  
Grander-Wasser-Trinkbrunnen
www.tauernbad-mallnitz.at/

2.	Nationalpark Besucherzentrum Mallnitz:  
Die Ausstellung bringt Geheimnisse der Natur zum 
Greifen nahe. In buchbaren Workshops für Familien 
können Sie in den „rangerlabs“ experimentieren und 
von der Natur lernen. 
www.besucherzentrum-mallnitz.at/de/rangerlabs 

Unterwegs im Besucherzentrum Mallnitz

http://www.eggerhof-mallnitz.at
https://best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/nationalpark-region-hohe-tauern/tourentipps-nationalpark-hohe-tauern-k%C3%A4rnten//naturlehrweg-seebachtal
https://best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/nationalpark-region-hohe-tauern/tourentipps-nationalpark-hohe-tauern-k%C3%A4rnten//naturlehrweg-seebachtal
https://best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/nationalpark-region-hohe-tauern/tourentipps-nationalpark-hohe-tauern-k%C3%A4rnten//naturlehrweg-seebachtal
http://www.arthurvonschmidhaus.at
https://www.nationalpark-hohetauern.at/erlebnis-hohe-tauern/rangerprogramme/
https://www.nationalpark-hohetauern.at/erlebnis-hohe-tauern/rangerprogramme/
http://www.tauernbad-mallnitz.at/
http://www.besucherzentrum-mallnitz.at/de/rangerlabs


 Naturlehrweg Seebachtal, Nahe Schwussnerhütte (1.300 m)
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TESTCENTER NATIONALPARK-REGION 
HOHE TAUERN KÄRNTEN
BoW-Testcenter Mallnitz im Nationalpark 
Besucherzentrum 
Mallnitz 36, 9822 Mallnitz

ÖFFNUNGSZEITEN
Vor- und Nachsaison 
30.04. – 30.06 und 12. 9. bis 29.10.2023:  
Dienstag bis Sonntag: 13:00 – 17:00 Uhr
Hauptsaison (Ferien)  
01.07. bis 10.09.2023:  
Dienstag bis Sonntag: 10:00 – 18:00 Uhr

Eine telefonische Vorab-Reservierung wird empfoh-
len, da die Ausrüstung in begrenzter Anzahl vor Ort 
zur Verfügung steht.

Hier geht’s zum Best of Wandern-Testcenter in Mall- 
nitz in der Nationalpark-Region Hohe Tauern Kärnten.

HOHE TAUERN – DIE NATIONALPARKREGION 
IN KÄRNTEN TOURISMUS GMBH
Hof 4, 9844 Heiligenblut 
tourismus@nationalpark-hohetauern.at 
www.nationalpark-hohetauern.at

https://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/nationalpark-region-hohe-tauern#testcenter
https://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/nationalpark-region-hohe-tauern#testcenter
mailto:tourismus%40nationalpark-hohetauern.at?subject=
http://www.nationalpark-hohetauern.at
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Die Speschas auf ihrem Hof im Wandergebiet Obersaxen-Mundaun

16
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„WIR MÖCHTEN EINEN  
GESUNDEN BODEN WEITERGEBEN“

Familie Spescha leitet inmitten des Wandergebiets Obersaxen-Mundaun einen Hof mit 
Rindern und Schafen. Nach einem langen Tag draußen können sich Wanderer hier mit 
regionalen Schmankerln versorgen.

16 Brown Swiss Kühe plus Nachzucht und 
acht Galloway Rinder – das sind die direkten 
Nachbarn der Speschas. Im Schafstall nebenan 
wohnen weitere 80 Schafe. Es werden täglich 
mehr, denn im April ist Ablammzeit: „Momen-
tan werden viele Lämmer geboren, wir sind 
oft im Schafstall“, sagt Urs Spescha. Er und 
seine Frau Verena betreiben den Bauernhof 
„Surpresa“ im Graubündner Ski- und Wander-
gebiet Obersaxen-Mundaun.
Surpresa ist rätoromanisch und bedeutet 
Überraschung. „Obersaxen ist eine zweispra-
chige Gemeinde: Hier wird neben deutsch 
rätoromanisch bzw. der regionale Dialekt 
Sursilvan gesprochen“, so Spescha. Der roma-
nische Name ist für ihn eine Huldigung an das 
alpenländische Kulturgut, das in der Surselva 
gelebt wird. 

UM DIE TIERE ZU VERSORGEN,  
HELFEN ALLE ZUSAMMEN
Auf ihrem Hof haben sich die Speschas auf 
Schafhaltung, Milchwirtschaft, Rindviehzucht 
und Kälbermast spezialisiert. Durch die Zu-
sammensetzung der verschiedenen Rassen 
mit unterschiedlichem Weideverhalten leisten 
sie einen Beitrag zur Biodiversität. „Wir möch-
ten einen gesunden Boden an die nächste Ge-
neration weitergeben. Unsere Tierhaltung ist 
nachhaltig und praktisch klimaneutral“, erklärt 
der zweifache Vater. 

Mit mehr als 100 vierbeinigen Mitbewohnern 
ist es im Familienbetrieb wichtig, dass alle zu-
sammen helfen. „Meine Frau steht um fünf 
Uhr morgens auf, um die Schafe zu versorgen, 
bevor die Kinder wach werden.“ Denn wenn 
Maurus, dreieinhalb, und Pirmin, anderthalb 
Jahre alt, wach sind, ist es vorbei mit der Ruhe. 
Insbesondere der Große möchte überall dabei 
sein. „I au will – also ich will auch – ruft er und 
ist beleidigt, wenn man für ihn keine Schaufel 
oder keinen Besen dabeihat.“ Nach einem 
gemeinsamen Frühstück geht es aufs Feld zu 
den Schafen und Rindern. „Meine Frau bleibt 
manchmal mit dem Baby im Büro“, so der 
37-Jährige, „sonst sind wir den ganzen Tag 
draußen“. 

DER SCHÖNSTE ORT DER WELT? 
Auch, wenn es harte Arbeit bedeutet: Es ist ein 
Leben, von dem viele träumen. „Wir befinden 
uns mitten im Wander- und Skigebiet, rund 
200 Meter oberhalb der Talstation des Piz 
Mundaun. Ich weiß, dass das viele behaupten: 
Aber bei uns ist es einfach am schönsten“, sagt 
Spescha lachend. 
Der fantastische Ausblick, die vielen Wander- 
und Bikewege und die Tatsache, dass die Re-
gion touristisch nicht überlaufen ist: Das ma-
che den besonderen Reiz seiner Heimat aus, 
findet Spescha. Auch seine Jungs können sich 
für die Bergwelt begeistern und begleiten ihn 

SURSELVA /  
GRAUBÜNDEN / SCHWEIZ



18

und Verena regelmäßig  
auf eine Wanderung auf den 
Hausberg, den Piz Mundaun.  
Am Gipfel steht das Berg
restaurant mit Kindertrampolin.  
„Selbst, wenn die zwei jammern, 
dass die Beine wehtun, das Tram-
polinspringen geht immer.“ 
Wer die Speschas besuchen will, 
findet am Hof eine Auswahl an 
Fleisch und Wurst, Käse, Milch, 
Brot, Tees und Gebäck. „Unsere 
Kunden sind meist Touristen,  
die nach dem Wintersport  
oder Wandern zu uns kommen 
und für das Abendessen und 
Frühstück einkaufen.“ Selbst- 
verständlich dürfen Kühe be- 
sucht und Lämmer gestreichelt 
werden. 

INFOS
Bauernhof Surpresa  
mit Hofladen:  
https://www.surpresa.ch/

 
WANDERTIPPS FÜR FAMILIEN
Wanderung  
auf den Piz Mundaun
Start/Ziel: Talstation Valata/
Surcuolm, Piz Mundaun Bergbahn 
Länge: 8,5 km 
Weitere Infos:  
www.surselva.info/wandern

Senda d’Art:  
Kunstwanderweg am Rhein
Start/Ziel: Campingplatz in Trun 
Länge: 3 km 

Weitere Infos:  
www.surselva.info/wandern

Rheinschlucht Wanderung: 
Senda Ruinaulta 
Start/Ziel: Laax Staderas, 
Wanderparkplatz 
Länge: 9,4 km 
Weitere Infos: Rheinschlucht 
Wanderung: Senda Ruinaulta (659) 
• Wanderung » outdooractive.com

AUSFLUGSZIELE/TIPPS FÜR 
SCHLECHTWETTER
Freizeitpark „Rufalipark“,  
Obersaxen:  
www.rufalipark.ch
Brigels, Erlebnisbad und Wellness: 
www.pradasresort.ch 

Die einzigartige Rheinschlucht

https://www.surpresa.ch/
http://www.surselva.info/wandern 
http://www.surselva.info/wandern 
http://www.rufalipark.ch
http://www.pradasresort.ch


19

TESTCENTER SURSELVA
Surselva Tourismus Info Obersaxen
Undertor 1, CH-7134 Obersaxen 
Telefon +41(0)81 9332222 
obersaxen@surselva.info
 
ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag – Freitag:	�  8.00 – 11.30 /  

14.00 – 17.00 Uhr
Samstag:	�  8.00 – 11.30 Uhr 

(in der Hauptsaison)
 
Eine telefonische Vorab-Reservierung wird empfoh-
len, da die Ausrüstung in begrenzter Anzahl vor Ort 
zur Verfügung steht.

Hier geht’s zum Best of Wandern-Testcenter  
in der Surselva.

SURSELVA TOURISMUS AG
Glennerstraße 22a, CH-7130 Ilanz 
info@surselva.info 
www.surselva.info

Ländliche Idylle und wunderschönes Panorama

Wanderstöcke gibt‘s auch im Verleih

mailto:obersaxen%40surselva.info?subject=
http://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/wandern-in-der-surselva#testcenter
http://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/wandern-in-der-surselva#testcenter
mailto:info%40surselva.info?subject=
http://www.surselva.info
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Prinz-Luitpolt-Turm am Döbraberg
20

Familie Gareis – verbunden mit der Natur des Frankenwaldes
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Familie Gareis aus Marktrodach hat die Naturschätze des Frankenwaldes zu ihrem 
Lebensmittelpunkt gemacht – mit einem Unternehmen, das Zunderschwamm verarbei-
tet – und als Rangerin mit geführten Wanderungen.

„Definitiv: Wir sind alle eng verbunden mit 
der Natur des Frankenwaldes – jeder auf seine 
Art“, erklärt Daniel Gareis. „Deswegen haben 
wir sie auch zu unserem Beruf gemacht: Meine 
Frau Ines als Naturpark Rangerin mit geführten 
Wanderungen und ich mit meiner Biotec Firma 
Amadou GmbH.“ Das Unternehmen grün-
dete Gareis 2014. Es verarbeitet den Zunder-
schwamm, einen lokalen Pilz, zu Hautcremes 
und Nahrungsergänzungsmitteln. 

BIOTEC MITTEN IM FRANKENWALD
„Der Zunderschwamm ist ein Baumschwamm, 
der früher zum Feuermachen verwendet wur-
de“, so Gareis weiter, „daher auch der Spruch: 
Das brennt wie Zunder.“ Doch das  
sei nicht die einzige Verwendung, die der 
Baumpilz traditionell hatte: Auch für die 
Wundheilung wurde er eingesetzt. „Nach 
zweijähriger Forschungsarbeit sind wir mit 
den ersten Produkten an den Markt gegangen 
– Hauptpflegecremes für beanspruchte  
und irritierte Haut und Pulver zur innerlichen 
Anwendung, zum Beispiel um das Immun
system oder die Darmgesundheit zu unter-
stützen.“ 
Mit seinem Unternehmen schafft Gareis,  
selbst gebürtiger Marktrodacher, Arbeitsplätze 
in einer Region, die mit dem Wegzug der jun-
gen Leute zu kämpfen hat. „Es geht ja nicht 

nur um die Produktion von Kosmetika –  
wir sind ein modernes Unternehmen, das bio-
chemische Forschung betreibt.“ So könne er 
dazu beitragen, dass seine Heimat auch wei-
terhin ein attraktives Lebensumfeld für junge 
Familien darstelle. 

DIE KRAFT DER NATUR  
AUF SICH WIRKEN LASSEN
Auch Ines Gareis kann man die Begeisterung 
für die Heimat Frankenwald deutlich anmer-
ken. Seit einem Jahr arbeitet sie hier in Vollzeit 
als Rangerin für den Naturpark Frankenwald. 
„Auf meinen geführten Wanderungen möchte 
ich meinen Gästen die Augen öffnen“, sagt sie, 
„für die unglaubliche Artenvielfalt und die  
abwechslungsreiche Landschaft des Franken-
walds.“ 
Mit einem umfangreichen Wanderwegenetz 
und den 31 sogenannten FrankenwaldSteigla, 
Themen-Rundwanderungen in unterschied-
licher Länge, ist im Frankenwald Wandern  
für jedes Niveau geboten. Da gebe es auch 
reichlich Auswahl für Familien – inklusive 
eines abwechslungsreichen Alternativpro-
gramms mit Badeseen, Spielplätzen, Museen, 
einer Dampflokstrecke und vielem mehr.  
Outdoorbegeisterte Familien müssen sich hier 
einfach wohlfühlen, ist das Ehepaar Gareis 
überzeugt. 

ENG VERWURZELT  
MIT NATUR UND REGION

FRANKENWALD / DEUTSCHLAND
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AUF DEN SPUREN VON JÄGERN 
UND JIM KNOPF
Der älteste Sohn der Gareis, Leo-
nard (13), ist ebenfalls outdoor-
begeistert. Und was unternimmt 
er gerne mit seiner Familie?  
„Wir haben eine ziemlich coole 
Abenteuerwanderung hier: den 
Jägersteig in der Langenau“, sagt 
Leonard Gareis. „Dort wandert 
man auf kleinen steilen Pfaden 
zwischen verfallenen Häusern 
hindurch und durch alte Wälder.  
Wir können uns an der Max-
Marien-Quelle unser eigenes 
Mineralwasser zapfen.“ 
Auch einen echten Magnetberg, 
wie bei Jim Knopf, gebe es, etwas 

weiter entfernt, im Kulmbacher 
Land, berichtet Leonard. Der aus 
Serpentit bestehende Berg Peter-
lesstein lasse Kompassnadeln ver-
rücktspielen. „Kommen Sie uns 
besuchen und schauen Sie sich 
das alles selbst an!“ – Daniel Ga-
reis beendet das Telefonat mit 
einer Einladung. Sich einmal wie 
Jim Knopf fühlen? Und mit dem 
7-Jährigen auf alten Jägersteigen 
wandeln? Das klingt definitiv 
verlockend. Und auch sonst ist 
die Begeisterung der Gareis über-
gesprungen. Zeit, direkt nach ei-
nem freien Wochenende für ei-
nen Wanderausflug im 
Frankenwald zu suchen! 

TIPPS 
ZUR REGION 

WANDERTIPPS FÜR FAMILIEN
1. Die Jägersteige  
in der Langenau 
Start/Ziel: Langenau/Gerolds-
grün (Parkmöglichkeiten beim 
alten Forsthaus)
Länge der Tour: 5,7 km 
Infos: Auf Jägersteigen DÖ 94: 
Frankenwald Tourismus 
(frankenwald-tourismus.de)

2. Wanderung zum  
„Magnetberg“ Peterlesstein 
(Marktleugast)
Start/Ziel: Landgasthof Haueis, 
Hermes 1, 95352 Marktleugast 
Länge der Tour: 7 km
Infos: https://www.frankenwald-
tourismus.de/

3. FrankenwaldSteigla
31 unterschiedlich schwere 
thematische Rundwanderungen 
mit 5 bis 17 km Länge
Infos/Broschüre:  
Minifaltplan_ 
Frankenwaldsteigla_2019.pdf

AUSFLUGSZIELE/TIPPS  
FÜR SCHLECHTWETTER
Wellenbad Helmbrechts: 
Erlebnisbad mit Wellenbetrieb, 
Sportbecken, Kleinkindparadies, 
beheiztem Außenbecken und 
Wellnessbereich:  
https://www.aquawell.info/ 

Klein-Eden Tropenhaus: 
3.500 m2 großes Tropenhaus, 
Erzeugung und Erforschung 
tropischer Früchte.  
https://www.tropenhaus- 
am-rennsteig.de/

http://frankenwald-tourismus.de
https://www.frankenwald-tourismus.de/
https://www.frankenwald-tourismus.de/
https://www.frankenwald-tourismus.de/fileadmin/user_upload/PDF/Minifaltplan_Frankenwaldsteigla_2019.pdf
https://www.frankenwald-tourismus.de/fileadmin/user_upload/PDF/Minifaltplan_Frankenwaldsteigla_2019.pdf
https://www.aquawell.info/
https://www.tropenhaus-am-rennsteig.de/
https://www.tropenhaus-am-rennsteig.de/
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TESTCENTER FRANKENWALD
Tourismushaus Oberes Rodachtal 
Steinwiesen, Tel. +49 (0) 9262 1538
 
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag – Freitag: 	  9.00 – 12.00 Uhr 
Samstag: 	 10.00 – 12.00 Uhr  
oder nach telefonischer Vereinbarung

Eine telefonische Vorab-Reservierung wird  
empfohlen, da die Ausrüstung in begrenzter 
Anzahl vor Ort zur Verfügung steht.

Hier geht’s zum Best of Wandern-Testcenter  
im Frankenwald

FRANKENWALD TOURISMUS 
SERVICE CENTER
Adolf-Kolping-Straße 1, D-96317 Kronach 
Tel. +49 (0)9261 601517 
mail@frankenwald-tourismus.de 
www.frankenwald-tourismus.de

Zunderschwamm am Baum

Erst Anprobieren, dann loswandern:  
mit Wanderschuhen von Scarpa 
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https://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/wandern-im-frankenwald
https://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/wandern-im-frankenwald
mailto:mail%40frankenwald-tourismus.de?subject=
http://www.frankenwald-tourismus.de
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Stark im Team: Familie Merker
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In der Nationalparkregion Hunsrück-Hochwald setzt Familie Merker auf ihr Hotel am 
Bostalsee und empfiehlt eine E-Scooter-Tour um den See oder den Nahequelle-Pfad.

Die Geschichte des Tourismus am Bostalsee in 
der Nationalparkregion Hunsrück-Hochwald 
beginnt 1979. In diesem Jahr wurde der mit 
120 Hektar größte künstliche Stausee Süd-
westdeutschlands angelegt, um die Region für 
Freizeit- und Erholungssuchende attraktiver zu 
gestalten. Es ist das Jahr, in dem das Merker’s 
Bostal-Hotel & Restaurant am Bostalsee ent-
standen ist, gegründet vom Großvater Hen-
ning Merkers. 

ALLE GENERATIONEN HELFEN MIT
Vor etwa eineinhalb Jahren haben Henning 
und seine Frau Henriette Merker den Betrieb 
übernommen – sie sind die dritte Generation, 
die das Hotel mitsamt Gastronomie führt.  
Auch die Kinder, zwölf und zwei Jahre alt, hel-
fen fleißig mit. „Mein Sohn kennt die Zeit von 
vor dem Hotelbetrieb und tat sich am Anfang 
schwer mit der Umstellung“, erklärt Henriette 
Merker. „Plötzlich mussten wir sieben Tage  
in der Woche und an Feiertagen für die Gäste 
da sein.“ 

Mittlerweile habe das Leben im Hotel einen 
positiven Effekt auf ihn, so die 40-Jährige.  
„Er erkennt, dass man arbeiten muss,  
wenn man im Leben etwas erreichen will. 
Während seine Klassenkameraden auf  
die nächste Prüfung hinarbeiten, ist sein  
Ziel deutlich klarer: Er möchte gut in der Schu-
le sein und einen guten Abschluss machen.“

TOURISMUS WIRD  
GROSSGESCHRIEBEN
Im Leben der Merkers ist viel los mit Hotel, 
Gastronomie und Schule, trotzdem: Zeit  
für Abenteuer draußen in der Natur bleibt.  
Dabei nutzen sie selbst gern das umfang
reiche touristische Angebot, das es in der 
Nationalparkregion Hunsrück-Hochwald  
zu erleben gibt. „Egal ob Wandern, Rad- 
fahren oder eine Tour mit dem E-Scooter,  
wir sind gerne hier unterwegs, weil man  
viel unternehmen kann. Gäste melden  
mir zurück, dass sie begeistert sind, wie  
gut das Wander- und Radwegenetz erschlos-
sen und ausgeschildert ist“, so Henriette  
Merker. 

Sohn Nils (12) ergänzt: „Wenn Familien mit 
Kindern bei uns zu Besuch sind, empfehle 
ich ihnen eine E-Scooter-Tour um den See her-
um. Den Scooter gibt’s auch speziell  
für Kinder – das macht richtig Spaß!“  Auch 
den Nahequelle-Pfad findet Nils großartig. 
Henriette Merker ist begeistert von dem Weg, 
der an der Nahequelle entlangführt und zahl-
reiche interaktive Erlebnisstationen bietet. In 
unmittelbarer Nähe des Pfades befinden sich 
an der Quelle der Nahe ein Abenteuerspiel-
platz und ein kleines Wildgehege.   
„Das Saarland hat verstanden, dass der Touris-
mus ein wichtiges wirtschaftliches Standbein 
ist“, resümiert Henriette Merker.  

HERZLICHE BINDUNG  
AN STAMMGÄSTE

NATIONALPARKREGION HUNSRÜCK-HOCHWALD / 
DEUTSCHLAND
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„Wir fühlen uns als Betrieb gut 
unterstützt – und auch die Gäste 
nehmen die verschiedenen An-
gebote, wie die Saarland Card, 
mit über 100 Attraktionen inklu-

sive, gerne an.“ Die gebe es ab 
zwei Übernachtungen in der 
Region kostenlos. Da sei es kein 
Wunder, dass das Hotel viele 
Stammgäste habe, die mit ihrer 

Familie Jahr um Jahr gerne in  
ihr Hotel am Bostalsee in der 
Nationalparkregion Hunsrück-
Hochwald wiederkommen und 
alles genießen. 

TIPPS 
ZUR REGION 

UNTERKUNFT 
Merker’s Bostal-Hotel & Restaurant, 
Bostalstraße 46, D-66625 Bosen
Telefon: 06852-90240 
Telefax: 06852-548 
info@merkers-hotel.de 

WANDERTIPPS FÜR FAMILIEN
1.	Gewässer-Erlebnispfad  
Obere Nahe
Start/Ziel: Nahebrücke zwischen 
Hoppstätten und Weiersbach
Länge: 2,5 km
Weitere Infos: 
www.outdooractive.com/de/
route/…/gewaesser-erlebnis-pfad-
obere-nahe/14838007/

2.	Bostalsee-Rundwanderweg 
(zertifiziert nach „Reisen für Alle“)
Der 6,8 km lange Rundweg um 
den Bostalsee findet seinen 
Ausgangspunkt an der Seeverwal-
tung und der Tourist-Information. 
Von dort geht es vorbei am Strand- 
bad Bosen und der Fußballgolf
anlage, vorbei am größten Bier- 
garten Südwestdeutschlands und 
am Indoorspielplatz Bosiland in 
Richtung Eckelhausen.
Am Ortsausgang Bosen liegt das 
Kunstzentrum Bosener Mühle, in 
dem jedes Jahr die unterschied-
lichsten Kurse angeboten werden. 
Von Aquarell- und Ölmalerei, 

Keramik bis hin zu Schreib-Semina-
ren und Steinbildhauerei. Weiter 
geht es nach Gonnesweiler wo sich 
ein weiteres Strandbad befindet, 
das neben Schwimmen auch die 
Möglichkeit bietet zu surfen.  
Nach Passieren des Staudamms 
treffen wir auf 2 Skulpturen, die 
Teil der Skulpturenstraße zwischen 
St. Wendel und dem Bostalsee 
sind. Von hier sind es nur noch 
wenige Meter, bis man wieder zum 
Ausgangspunkt gelangt.

3.	E-Bike, E-Scooter und 
Segway-Touren rund um  
den Bostalsee
hinundweg-bostalsee.de/

4. Freizeitgebiet Nahequelle
Abenteuer erleben für Familien 
auf dem ca. 6 Kilometer langen 
Nahequelle-Pfad: Balancieren, 
Klettern, Kriechen. Es gibt Esel, 
Ziegen, Wildschafe, Damwild und 
Pfau, einen Bienenlehrpfad, 
Kletter- und Wasserspielplatz 
sowie vier Fitness-Stationen.
Nahequelle auch Ausgangspunkt 
für den beliebten Nahe-Radweg, 
Länge etwa 125 km, Nordic-
Walking-Routen und weitere 
kleinere Wanderwege.
 
5. Premiumwanderweg  
Nahequelle-Pfad
Ca. 6 km langer Rundweg ideal  
für Familien.
Start und Ziel ist die Nahequelle  
in Selbach. Der Weg beeindruckt 
durch eine abwechslungsreiche 

Wegeführung mit Erlebnisstatio-
nen für Kinder. Ein großer Teil des 
Saarlandes ist von der Höhe des 
»Sengert« (500m) zu überblicken. 
In der Nähe der Nahequelle liegt 
der Bostalsee mit vielen Freizeit-
aktivitäten.

6. Bahnradweg  
„Sankt Wendeler Land“
Durchquert drei Gemeinden Frei- 
sen, Nohfelden und Nonnweiler, 
viele touristische Sehenswürdig-
keiten in der Nähe der Strecke.
Start/Ziel: von Freisen über 
Nohfelden nach Nonnweiler oder 
umgekehrt. Führt direkt am 
Bahnhof Türkismühle vorbei.
Anschluss an Ruwer-Hochwald-
Radweg und Fritz-Wunderlich- 
Radweg
Länge: ca. 30 Kilometer
Weitere Infos: www.bahnradweg-
sankt-wendeler-land.de

AUSFLUGSZIELE/TIPPS FÜR 
SCHLECHTWETTER
Indoorspielplatz „Bosiland“ 
am Bostalsee: bosiland.de  

Erlebnisbad Schaumberg:  
Großes Erlebnisbad mit getrenn-
tem Sauna- und Wellnessbereich  
www.das-erlebnisbad.de/ 

Saarland Card, kostenfrei ab  
2 Übernachtungen der Region,  
mit mehr als 100 kostenfreien 
Eintritten und Bus- und Bahn
nutzung: www.urlaub.saarland/
Reisefuehrer/Saarland-Card

mailto:info%40merkers-hotel.de?subject=
http://www.outdooractive.com/de/route/themenweg/premium-­wanderregion-saar-hunsrueck/gewaesser-erlebnis-pfad-­obere-nahe/14838007/
http://www.outdooractive.com/de/route/themenweg/premium-­wanderregion-saar-hunsrueck/gewaesser-erlebnis-pfad-­obere-nahe/14838007/
http://www.outdooractive.com/de/route/themenweg/premium-­wanderregion-saar-hunsrueck/gewaesser-erlebnis-pfad-­obere-nahe/14838007/
http://hinundweg-bostalsee.de/
http://www.bahnradweg-sankt-wendeler-land.de 
http://www.bahnradweg-sankt-wendeler-land.de 
http://bosiland.de
http://www.das-erlebnisbad.de/
http://www.urlaub.saarland/Reisefuehrer/Saarland-Card
http://www.urlaub.saarland/Reisefuehrer/Saarland-Card
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TESTCENTER NATIONALPARKREGION 
HUNSRÜCK-HOCHWALD
Camping Harfenmühle 
57758 Mörschied,  
Telefon +49(0)6786 13 04 
mail@harfenmuehle.de
 
ÖFFNUNGSZEITEN: 
01.04. bis 01.11. und 15.12. bis 31.12.
Täglich von 9:00 bis 18:00 Uhr 
www.harfenmuehle.de

Eine telefonische Vorab-Reservierung wird empfoh-
len, da die Ausrüstung in begrenzter Anzahl vor Ort 
zur Verfügung steht.

Hier geht’s zum Best of Wandern-Testcenter  
auf dem 5 Sterne Campingplatz Harfenmühle in  
der Nationalparkregion Hunsrück-Hochwald.

NATIONALPARKREGION  
HUNSRÜCK-HOCHWALD
c/o Tourist-Information Birkenfeld
Friedrich-August-Straße 17, D-55765 Birkenfeld 
Telefon +49(0) 6782-98 34 57 0 
info@nationalparkregion-hunsrueck-hochwald.de 
www.nationalparkregion-hunsrueck-hochwald.de
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Mit viel Wissen berät Harfenmühle-Inhaber  
Timo Koch (re.) die Gäste. 

mailto:mail%40harfenmuehle.de?subject=
http://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/nationalparkregion-hunsr%C3%BCck-hochwald#testcenter
http://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/nationalparkregion-hunsr%C3%BCck-hochwald#testcenter
http://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/nationalparkregion-hunsr%C3%BCck-hochwald#testcenter
mailto:info%40nationalparkregion-hunsrueck-hochwald.de?subject=
http://www.nationalparkregion-hunsrueck-hochwald.de
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Udo Rauschen unterwegs mit seinen Kindern
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OSTBELGIEN

Udo Rauschen leitet das Hotel Zum Buchenberg in Ostbelgien. Als dreifacher Familien-
vater weiß er genau, worauf es beim Wandern mit Kindern ankommt. 

„Das Wichtigste beim Wandern mit Kindern? 
Abwechslungsreiche Wege.“ Udo Rauschen 
weiß, wovon er spricht: Der ostbelgische Hote-
lier hat drei Töchter (Emilie, 8 Jahre, Sarah, 
11 Jahre und Elisa, 14 Jahre alt), mit denen er 
in der Region zwischen Eifel und Ardennen 
gerne wandert. Wenn er nicht mit der Familie 
zu Fuß unterwegs ist, leitet der 48-Jährige zu-
sammen mit seiner Schwester Katja das Hotel 
Zum Buchenberg in Rodt, einem kleinen Dorf 
in der Nähe von St. Vith in Ostbelgien. 

„Aus diesem Grund empfehle ich Familien, 
 die zu uns kommen, eine der Genusstouren 
der Webseite ostbelgien.eu, unserer Touris-
mus-Webseite“, so Rauschen. „Dabei handelt 
es sich um besonders naturbelassene Wege. 
Meine Töchter mögen die Genusstour Num-
mer acht am liebsten: Der Weg führt bergauf 
und bergab, es geht am Bach entlang und als 
Höhepunkt besucht man die Burg Reinhard-
stein“. 

FAMILIEN SCHÄTZEN  
DIE URSPRÜNGLICHKEIT OSTBELGIENS
Als waschechter Ostbelgier und gebürtiger 
Rodter kennt Rauschen die Region wie seine 
Westentasche. Für Gäste, die sein Hotel besu-
chen – darunter viele Familien, die Jahr um 
Jahr wiederkommen – hat er immer den pas-
senden Wander- oder Ausflugstipp parat. „Mit 
unseren Wäldern, den Mooren des Hohen 

Venn, Badeseen und Burgen ist Ostbelgien ein 
Wanderparadies“, weiß er. Viele seiner Gäste, 
gerade die, die aus Ballungsgebieten kom-
men, wüssten zu schätzen, wie dünn Ost
belgien besiedelt ist. Hier könne man zur Ruhe 
kommen, abseits vom Trubel der typischen 
Ferien-Hotspots. 

Rauschen stammt aus einer echten Gastwirts-
familie. Sein Großvater baute 1955 einen 
Bauernhof in Rodt in ein Café um. „Wo heute 
unsere Küche ist, war früher der Kuhstall.“ 
Irgendwann seien drei Zimmer hinzugekom-
men, mittlerweile sind es 37. Außerdem ein 
Saal für Veranstaltungen. 2006 übernahm er 
den Betrieb mit seiner Schwester Katja. 

AUCH IN DER FAMILIE  
IST TEAMARBEIT ALLES
„Ohne Katja und das gesamte Team würde es 
nicht funktionieren“, so der dreifache Vater. 
„Wir können uns die Wochenenden und die 
langen Arbeitstage aufteilen, sodass jeder 
etwas Freizeit mit seiner Familie verbringen 
kann.“ Auch die zwei Corona-Lockdowns 
konnten die Rauschens gut nutzen. „Wir ha-
ben das Restaurant und das Café von oben  
bis unten renoviert“, erklärt der Familienvater. 
„Wir sind zusammengewachsen und ein tolles 
Team. Es macht Spaß zusammenzuarbeiten.“ 
Ob Katjas Kinder (Lina – 9, Jana – 15 und Joans 

„WER RUHE SUCHT,  
FINDET SIE IN UNSERER NATUR“

http://ostbelgien.eu


30

– 17 Jahre alt) oder seine drei 
Töchter den Betrieb später über-
nehmen werden, steht in den 
Sternen. Müssen tun sie es ihm 

zufolge nicht. „Ich habe keine 
Erwartungen an sie – sie sollen 
etwas finden, was sie glücklich 
macht.“ 

TIPPS 
ZUR REGION 

WANDER- UND FREIZEIT-
TIPPS FÜR FAMILIEN
findet man unter  
https://www.ostbelgien.eu/de 

WANDERTIPPS  
FÜR FAMILIEN
1.	Genusstour Nr. 8
Start/Ziel: Talsperre Robertville
Länge: 5,2 km
Infos: https://www.ostbelgien.
eu/de/fiche/hiking/…

2.	Rundwanderung im Tal  
des Trôs-Marets 
Start/Ziel: (Trôs-Marets) Route 
de la Ferme Libert 33, 4960 
Malmedy
Länge: 5 km
Infos: Kids on Tour - Eine echte 
Bergwanderung - Ostbelgien

3.	Wasserfall-Wanderung 
(Malmedy)
Start/Ziel: Longfaye,  
Chemin de la Cascade, 
Parkplatz am Ende der Straße
Länge: 3,1 km
Infos: www.ostbelgien.eu/de/
fiche/hiking/kids-on-tour

AUSFLUGSZIELE/TIPPS 
FÜR SCHLECHTWETTER
Schieferstollen und  
Blausteinmuseum in Recht:  
Schieferstollen – Recht | 
OSTBELGIEN - Ostbelgien

Erlebniscenter „Eastbelgium 
Action, Fun & Carting“ mit 
Kartbahn, Bowling, Lasergames 
etc. Eastbelgium Action, Fun 
und Karting Center 

https://www.ostbelgien.eu/de
https://www.ostbelgien.eu/de/fiche/hiking/genusstour-08-robertville
https://www.ostbelgien.eu/de/fiche/hiking/genusstour-08-robertville
https://www.ostbelgien.eu/de/fiche/hiking/kids-on-tour-eine-echte-bergwanderung
https://www.ostbelgien.eu/de/fiche/hiking/kids-on-tour-eine-echte-bergwanderung
https://www.ostbelgien.eu/de/fiche/hiking/kids-on-tour-abenteuer-am-wasserfall
https://www.ostbelgien.eu/de/fiche/hiking/kids-on-tour-abenteuer-am-wasserfall
https://www.ostbelgien.eu/de/fiche/industrialheritage/rechter-schieferstollen
https://www.ostbelgien.eu/de/fiche/industrialheritage/rechter-schieferstollen
https://www.ostbelgien.eu/de/fiche/funsports/eastbelgium-action-fun-center-de
https://www.ostbelgien.eu/de/fiche/funsports/eastbelgium-action-fun-center-de
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TESTCENTER MALMEDY
Kontakt Testcenter: siehe unten

ÖFFNUNGSZEITEN:
15. April bis 15. September:
Montag bis Donnerstag: 	 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag/Samstag: 	  9:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag: 	 10:00 – 18:30 Uhr 
16. September bis 14. April:
Mittwoch/Donnerstag:	 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag/Samstag: 	  9:00 – 18:00 Uhr 
Sonntag: 	 10:00 – 16:30 Uhr

Eine telefonische Vorab-Reservierung wird empfoh-
len, da die Ausrüstung in begrenzter Anzahl vor Ort 
zur Verfügung steht.

Hier geht’s zum Best of Wandern-Testcenter  
in Ostbelgien.

HAUS FÜR TOURISMUS 
HOHES VENN – OSTBELGIEN
Place Albert Ier 29a, B-4960 Malmedy 
Tel. +32 (0)80 330250 
info@ostbelgien.eu | www.ostbelgien.eu
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Große Auswahl an Equipment

Ovifat, Château Reinhardstein
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http://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/wandern-in-ostbelgien
http://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/wandern-in-ostbelgien
mailto:info%40ostbelgien.eu?subject=
http://www.ostbelgien.eu
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Familie Peham-Nutz mit Gosaukamm im Hintergrund
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DACHSTEIN SALZKAMMERGUT /
ÖSTERREICH

Monika Peham-Nutz leitet den Kirchenwirt in Gosau, ein Gasthaus mit Restaurant und 
Hotellerie. Gemeinsam mit ihren wandererprobten Töchtern ist sie gern draußen in der 
Natur.  

„Für mich bedeutet es viel, in unserer Region 
im Gastgewerbe tätig zu sein.“ Monika Peham-
Nutz nickt bekräftigend. „Schließlich habe ich 
den Betrieb mit 27 Jahren von meinen Eltern 
übernommen – dazu braucht es eine Neigung 
fürs Gastgewerbe“, erklärt die zweifache 
Mutter. Der Betrieb, das ist das Gasthaus Kir-
chenwirt in Gosau in der Region Dachstein  
Salzkammergut. Der Kirchenwirt ist ein alt- 
eingesessenes Gasthaus mit Restaurant und 
Hotellerie, das die Gastwirtin mit Hilfe ihrer 
zwei Schwestern führt. 

VON ENTSPANNT BIS ABENTEUERLICH: 
VIEL AUSWAHL FÜR FAMILIEN
„Außerdem muss man Liebe für die Heimat 
mitbringen“, findet die 44-Jährige. Und die hat 
sie: „Wir haben wirklich alles, wovon Urlauber 
träumen – Seen, Berge, Landschaften und mit 
Hallstatt und dem Hallstättersee einen welt-
weit bekannten Tourismus-Hotspot.“ Gerade 
die Vielseitigkeit sei es, die ihre Gäste zu schät-
zen wüssten. „In unter einer Stunde Fahrzeit 
kannst Du Städte besichtigen, am Berg ent-
spannen, baden gehen und vieles mehr – wo 
sonst gibt es so eine Auswahl?“ 
Die Ferienregion Dachstein Salzkammergut 
mit ihren Orten Bad Goisern am Hallstättersee, 
Gosau, Hallstatt und Obertraun hat sich auf 
Familien spezialisiert. Egal, ob Seeumrundung 
mit den Kleinsten in Kinderwagen oder Trage 

oder Klettersteig mit dem ambitionierten 
Nachwuchs – von entspannt bis abenteuerlich 
ist viel geboten in der Region am Fuße des 
Dachsteinmassivs. 
Das weiß auch Peham-Nutz. „Egal, ob Du eine 
Dreiviertelstunde oder vier Stunden wandern 
möchtest, Du findest bei uns alles. Und vieles 
ist mit Kinderwagen oder Laufrad machbar.“ 
Außerdem böten viele Ausflugsziele einen 
echten Mehrwert für die Kinder: „Welches Kind 
besichtigt nicht gern eine Eishöhle wie die 
Dachstein Rieseneishöhle oder ein Salzberg-
werk wie unseres in Hallstatt?“

AUCH DIE TÖCHTER WANDERN GERN
Die große Auswahl an Wander- und Ausflugs-
möglichkeiten lässt vermuten, dass Familie 
Peham-Nutz mit den beiden Töchtern, Emely 
(17) und Lea (14), oft „outdoor“ unterwegs ist. 
„Allerdings“, bestätigt die Gosauerin.  
„Meine Große, Emely, hat eine Saison auf einer 
Berghütte, der Adamekhütte, gearbeitet“. 
Jedes zweite Wochenende stieg Emely die  
900 Höhenmeter zur Hütte am Fuße des 
Hohen Dachsteins auf. „Sie ist wirklich fit am 
Berg“, so die Gastwirtin stolz. „Wenn es die 
Zeit erlaubt, sind wir als Familie draußen.“
Die liebste Wanderung der Töchter ist die 
Wanderung zum Hochmoor Löckenmoos. Den 
besonderen Höhepunkt der Rundtour verrät 
die jüngere Tochter, Lea: „Pofesen essen in der 

„SEEN, BERGE, STÄDTE, HÖHLEN 
– WIR HABEN ALLES“
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Badstubnhütte“, so die 14-Jähri-
ge, „die schmecken einmalig“. 
Diese hausgemachte regional
typische Spezialität aus mit Mar-
melade bestrichenen und in 
Milch und Eiern herausgebacke-
nen Butterzopfscheiben mundet 
nicht nur Kindern und ist eine 
willkommene Stärkung, bevor 
man seine Wanderung zum be-
schaulichen Löckensee fortsetzt. 

TIPPS 
ZUR REGION 

Hotel & Gasthaus Kirchenwirt
www.kirchenwirt-peham.at 
Telefon +43 6136 8196  
gasthof.kirchenwirt@aon.at 
 
 

WANDERTIPPS FÜR FAMILIEN
1.	Wanderung zum  
Löckenmoos von Gosau
Start/Ziel: Gosau Mittertal
Länge: 12,3 km
Infos: dachstein.salzkammergut.at/
oesterreich-poi/detail/430025545/

2.	Ostufer-Wanderweg  
am Hallstättersee
Tipp: Vom Wegpunkt Bahnstation 
Hallstatt einen Abstecher mit  
der Fähre zum Welterbe-Ort  
Hallstatt machen
Start/Ziel: Steeg-Bad Goisern / 
Obertraun (zurück ab Obertraun 
mit der Bahn)
Länge: 9,7 km
Infos: dachstein.salzkammergut.at/
leichte-wandertouren/oesterreich…

3.	Rund um den Gosausee  
mit Dachsteinblick
Start/Ziel: Gosau  
(Vorderer Gosausee)
Länge: 4,2 km
Infos: www.salzkammergut.at/
oesterreich-tour/detail/430000685/

AUSFLUGSZIELE/TIPPS FÜR 
SCHLECHTWETTER
Dachstein Rieseneishöhle, 
geöffnet von Mai bis November, 
täglich Führungen  
dachstein-salzkammergut.com/ 
de/sommer/

Mammuthöhle 
geöffnet von Mai bis November, 
täglich Führungen  
dachstein-salzkammergut.com/ 
de/sommer/

Salzwelten Hallstatt  
ältestes Salzbergwerk der Welt  
und Skywalk:  
www.salzwelten.at/

http://www.kirchenwirt-peham.at
mailto:gasthof.kirchenwirt%40aon.at?subject=
 https://www.best-of-wandern.de/aktionen/abenteuer-familie-2023
 https://www.best-of-wandern.de/aktionen/abenteuer-familie-2023
http://dachstein.salzkammergut.at/leichte-wandertouren/oesterreich-tour/
http://dachstein.salzkammergut.at/leichte-wandertouren/oesterreich-tour/
http://www.salzkammergut.at/oesterreich-tour/detail/430000685/
http://www.salzkammergut.at/oesterreich-tour/detail/430000685/
http://dachstein-salzkammergut.com/de/sommer/unterirdisch/dachstein- rieseneishoehle/
http://dachstein-salzkammergut.com/de/sommer/unterirdisch/dachstein- rieseneishoehle/
https://dachstein-salzkammergut.com/de/sommer/unterirdisch/mammuthoehle/
https://dachstein-salzkammergut.com/de/sommer/unterirdisch/mammuthoehle/
http://www.salzwelten.at/
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TESTCENTER GOSAU
Tourismusbüro Gosau, Gosauseestraße 5, 
A-4824 Gosau, Tel. +43 (0)5 95095-20, 
gosau@dachstein-salzkammergut.at
 
ÖFFNUNGSZEITEN:

Dezember bis März: 
Montag – Freitag		   8:30 – 17:00 Uhr 
Samstag, Sonn und Feiertage	  9:00 – 15:00 Uhr
April:  
Montag bis Freitag	  8:30 – 17:00 Uhr
Mai bis Oktober:  
Montag – Freitag 		�   8:30 – 12:00 Uhr & 

12:30 – 17:00 Uhr
Im Juni:  
Samstags 		  9:00 – 13:00 Uhr

Eine telefonische Vorab-Reservierung wird empfoh-
len, da die Ausrüstung in begrenzter Anzahl vor Ort 
zur Verfügung steht.

Hier geht’s zum Best of Wandern-Testcenter  
im Dachstein Salzkammergut.

FERIENREGION DACHSTEIN SALZKAMMERGUT
Kirchengasse 4,  
A-4822 Bad Goisern am Hallstättersee 
info@dachstein-salzkammergut.at 
Tel. +43 (0)5 95095-10 
www.dachstein-salzkammergut.at

Wanderwege sauber halten mit den Pack Out Bags 
von Ruffwear

Der Kirchenwirt in Gosau
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mailto:gosau%40dachstein-salzkammergut.at?subject=
https://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/dachstein-salzkammergut
https://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/dachstein-salzkammergut
mailto:info%40dachstein-salzkammergut.at?subject=
http://www.dachstein-salzkammergut.at
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Prinz-Luitpolt-Turm am DöbrabergVerena Schmieder: »Sehen, Riechen, Schmecken, Heimat genießen«.

36

Dicht beieinander: Familie Happich im gemeinsamen Urlaub
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Verena Schmieder: »Sehen, Riechen, Schmecken, Heimat genießen«. Fo
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Zuhause an Deutschlands zweitgrößtem Stausee in Nordhessen bietet Familie Happich  
ein Rundum-Wohlfühl-Paket für Urlauber an.

„Eigentlich müssen wir nicht weg – alles, was 
wir brauchen, haben wir hier: Baden und Se-
geln am See, tolle Wanderwege und ein gutes 
Radwegenetz“, sagt Wiebke Happich.  
Ihr Vater Thomas Hennig gründete 1984 eine 
Segelschule in Rehbach und legte damit den 
Grundstein für den heutigen Familienbetrieb 
mit Ferienwohnungen, Gästehaus, Bootsser-
vice und dem Geschäft „Ship Shop“.  
Familie Happich lebt gemeinsam mit den Kin-
dern, Tochter Lotta (4) und Sohn Tammo (8) 
am Edersee in Nordhessen. Jeder hat seine 
Aufgabe: Die Schwester Meike übernimmt die 
Buchhaltung, die Eltern Thomas und Uta füh-
ren das Geschäft, ihr Mann Andreas leitet die 
Segelschule und sie selbst verwaltet die Unter-
künfte. Als Ausgleich zum Urlaubsgeschäft 
haben sich beide ihre persönliche kleine Aus-
zeit am See geschaffen. „Dort steht ein Wohn-
wagen, da verbringen wir oft die Mittagspause 
oder mal ein Wochenende.“

DER SEE BESTIMMT DAS LEBEN
Die Familie hat sich dem Tourismus verschrie-
ben. Wiebke ist in diesem Betrieb groß gewor-
den. Sie ist dankbar, dass ihre Kinder am „wun-
derschönen Edersee aufwachsen dürfen“. 
Auch sie ist ein echtes Seekind: „Nach der 
Schule ging ich erst zum Baden, die Hausauf-
gaben kamen danach.“ Für ihre Kinder hat sie 
sich auch so ein Leben am See gewünscht: als 
Lebensgrundlage für die Familie, aber auch als 

Dreh- und Angelpunkt für Freizeit und Erho-
lung. Der Tourismusbetrieb – und der See – 
seien mittlerweile Alltag für beide. „Tammo 
und Lotta lieben das Wasser. Tammo hat be-
reits ein paar Segelkurse absolviert und zeigt 
Talent. Auch Lotta schaffte mit vier ihr See-
pferdchen, das die Voraussetzung für Kinder 
zum Segeln lernen ist.“ Die Eltern freuen sich, 
dass die Kinder ihre Leidenschaft für das Was-
ser teilen. 

FREIZEITMÖGLICHKEITEN IM UNESCO 
WELTNATURERBE KELLERWALD-EDERSEE
Die segelfreien Tage wissen die Happichs zu 
nutzen. Rund um Deutschlands zweitgrößten 
Stausee warten zahlreiche Wanderwege auf 
outdoorbegeisterte Familien. Und das mitten 
in einem Weltnaturerbe, denn: Aufgrund sei-
nes Altbuchenbestandes von mehr als 1.000 
Hektar wurde der Nationalpark Kellerwald-
Edersee zum UNESCO-Weltnaturerbe ernannt. 
Vier als „Qualitätsweg Wanderbares Deutsch-
land“ ausgezeichnete Rundtouren entführen 
Wanderer in die naturbelassene Waldland-
schaft – regelmäßige Panoramablicke auf den 
See inklusive. 
Sohn Tammo verrät seinen liebsten Wander-
weg in der Region Kellerwald-Edersee: „Man 
fährt mit der Standseilbahn auf den Peters-
kopf, das ist unser höchster Berg. Im „Wald
böker“ gibt es ein Eis und ein Zick-Zack-Weg 
führt einen wieder zurück.“ Dort oben wartet 

LEBEN, WO ANDERE  
URLAUB MACHEN

REGION EDERSEE /
DEUTSCHLAND
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bei gutem Wetter ein fantasti-
scher Blick auf die waldreiche 
Umgebung und den See.  
„Es führt eine Straße hinunter,  
die wir nutzten, als die Kinder 
kleiner waren. Mittlerweile gehen 
wir den ausgeschilderten Wan-
derweg, ungefähr 5 km  
quer durch den Wald“, so die 
38-Jährige.  
Den Weg „Eddis Erlebnispfad“ 
mögen Tammo und seine 
Schwester ebenfalls. „Da sind 
verschiedene Spielstationen ver-
steckt“.  Seine Mutter ergänzt: 
„Das ist ein toller Weg für Fami-
lien, der den Baumkronenweg 
mit dem WildTierpark verbindet. 
Beide Ausflugtipps sind sehr 
empfehlenswert für Familien und 
auch mit dem Laufrad befahrbar. 
Mein Lieblingsweg ist der Ham-
merbergspitzenweg, direkt am 
Ufer des Sees – Natur pur: Er führt  
von der Sperrmauer in 5 km zum 
Rehbach und ist auch kinder
wagentauglich“.

TIPPS 
ZUR REGION 

Ferienwohnungen am Edersee: 
www.sommerhaus-edersee.de 

Segelschule Rehbach  
am Edersee:  
www.segelschule-rehbach.de  

WANDERTIPPS FÜR FAMILIEN
1. Aussichtspunkt Peterskopf
Start/Ziel: Talstation der 
Standseilbahn am Peterskopf
Länge: ca. 5 km von der 
Bergstation zu Fuß nach unten
Weitere Infos: standseilbahn-
zum-peterskopf.de

2. Eddies Edersee  
Erlebnistour
Familienwanderweg mit 13 Er- 
lebnisstationen für Groß und Klein
Start/Ziel: Wildtierpark/ 
Baumkronenweg
Länge: 4,8 km
Weitere Infos:  
www.best-of-wandern.de/

region-edersee/tourentipps-eder-
see/eddis-edersee-erlebnistour

3. Rundweg  
Hammerbergspitze – Talsperre
Start/Ziel: Sperrmauer –  
Rehbach
Länge: ca. 5 km, wenn man bis 
Rehbach geht/ 10 km hin und 
zurück: abkürzen und über 
WildTierpark zurück, ca. 8 km 

AUSFLUGSZIELE/TIPPS FÜR 
SCHLECHTWETTER
Heloponte Freizeitbad, Bad 
Wildungen: www.heloponte.de 

Besucherbergwerk Diemelsee 
(Eisenerz-Bergbau-Museum  
mit Führungen): diemelsee.de/ 
besucherbergwerk-grube- 
christiane/ 

Mini Eldorado, Indoor-Spielhalle 
für Kids bis 12 Jahren im 
Besucherzentrum. 
www.willingen.de/poi/eldorado

Wanderurlaub in den Bergen

Herbstidylle auf Eddis Erlebnispfad 
in Richtung Rehbach

http://www.sommerhaus-edersee.de
http://www.segelschule-rehbach.de
http://standseilbahn-zum-peterskopf.de
http://standseilbahn-zum-peterskopf.de
https://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/region-edersee/tourentipps-edersee/eddis-edersee-erlebnistour
https://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/region-edersee/tourentipps-edersee/eddis-edersee-erlebnistour
https://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/region-edersee/tourentipps-edersee/eddis-edersee-erlebnistour
http://www.heloponte.de
https://diemelsee.de/besucherbergwerk-grube-christiane/
https://diemelsee.de/besucherbergwerk-grube-christiane/
https://diemelsee.de/besucherbergwerk-grube-christiane/
http://www.willingen.de/poi/eldorado
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TESTCENTER REGION EDERSEE
BoW-Testcenter in der Region Edersee
Bürger- und Tourismusbüro Waldeck am Edersee
Marktplatz 13, 34513 Waldeck 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Mai – Oktober:
Monag – Freitag	 10:00 – 16:00 Uhr
Samstag	 10:00 – 14:00 Uhr

November – April:
Montag – Freitag	  9:00 – 15:00 Uhr

An allen Feiertagen (außer Sonntag)  
von 	 10:00 – 14:00 Uhr

Eine telefonische Vorab-Reservierung wird empfoh-
len, da die Ausrüstung in begrenzter Anzahl vor Ort 
zur Verfügung steht.

Hier geht’s zum Best of Wandern-Testcenter  
in der Region Edersee.

REGION EDERSEE
Besucherzentrum Edersee,  
Zur Sperrmauer 66, 34549 Edertal-Hemfurth
info@edersee.com
www.edersee.com

Aussicht genießen in der Qualitätswanderregion Edersee

Neu: das Testcenter in der Touristinfo in Waldeck
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https://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/region-edersee#testcenter-edersee
https://www.best-of-wandern.de/die-besten-wanderregionen/region-edersee#testcenter-edersee
mailto:info%40edersee.com?subject=
http://www.edersee.com

